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Zeitlicher Projektverlauf 
    

 

 
 

  

Feldbeginn 2013 Dez FeldendeFeldphase

    

2016
…

JUL Feldende Sondererh.
…

Vorträge
2015 Veröffentlichungen

OKT Ergebnisübergabe
 

AUG Feldbeginn Sondererhebg.

APR
MRZ Nonresponse-Befragung
FEB Pretest zur Nonresponse-Befragung

2014

Auswertung
Produktion
Aufbereitung
Gewichtung
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Detail: Stichprobenziehung 

 Kooperation mit  
kommunalen EMR 
vorteilhaft 

 Zunehmend externe 
Datenzentren 

 Für einige EMR eine 
Herausforderung 
 

6.9.2012: 
SP-Anforderung 

15.10.2012: 
Soll-Liefertermin 

6.12.2012: 
Letzte Lieferung 
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Rückblick: Prüfung der Stichprobenqualität 

 
 

 
 

 
  

 
 

Hinreichend groß? 

Zufallsverteilt? 

Repräsentativ für die 
Wohnbevölkerung? 

Teilräumlich 
geschichtet? 
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Detail: Spezifische Begleitschreiben 
 Rücklaufsteigernde Maßnahme: 

AG-spezifisches Begleitschreiben  
mit unterschiedlichen 
Briefköpfen, Textbausteinen, 
Unterzeichnern 

 89 x AG-spezifische 
Begleitschreiben 

 29 x TU-Begleitschreiben 
 
Herausforderungen 
 Zuständigkeiten 
 Qualität von Grafikdateien 
 Wechsel der Funktionsträger 
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Wortmeldungen aus der Stichprobe 
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Zusammenarbeit mit dem Erhebungsinstitut 

 Untersuchungsvorbereitung  
inkl. Methodenvorstudie 

 Durchführung der CATI- und   
Online-Befragung 

 Regelmäßige Feldberichte 
 Erinnerungsaktivitäten, Hotline 
 Übergabe der Rohdaten in 

vorgegebener Struktur  
und Kodierung 

 
 
 
 Adressbeschaffung, –aufbereitung 
 Erstellung von Druckvorlagen 
 Vorgaben der Methodik 
 Vorgaben für Stichprobensteuerung 
 Kontrolle des Feldverlaufs 
 Mitwirkung bei Schulungen 
 Vorgaben für Datenstrukturen 

 Aufbereitung der Rohdaten 
 Plausibilisierung 
 Gewichtung 
 Auswertung 

TU Dresden Erhebungsinstitut 
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Feldverlauf 

 Rekrutierung ab Dezember 2012 
 Teilraum- und monatsspezifische  

Steuerung  
 Regelmäßige Presseinformation 
 Regelmäßige Feldberichte 
 Erinnerungsaktivitäten 

bis Januar 2014 
 Adressvorrat in  

allen Untersuchungs- 
räumen ausreichend 
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Standardisierung vs. Flexibilisierung 2013 (I) 

Konstanten 
Wegedefinition 

Kernelemente des Fragekatalogs  
(Haushalts-, Personen-, egeebene) 

Hauptverkehrsmittelzuordnung 
Stichtagskonzept: Mittlerer Werktag  

außerhalb Ferien und Feiertagen 

Fragekatalog erweitert z. B. um:  
-  Verfügbarkeit technischer Geräte (z. B. 

Mobiltelefon, Navigationssystem,PC) 
-  Generelle und wegebezogene Nutzung 

neuer Mobilitätsformen (Carsharing, 
Leihfahrrad) 

Änderungen gegenüber 2008 

Erhebungsmethode (im Kern) 
Befragung aller Haushaltsmitglieder 

Einwohnermelderegister als 
Ziehungsgrundlage 

Standardauswertungskatalog 

- Wegfall des schriftlichen Papierfrage-
bogens im Ergebnis der Methoden-
vorstudie 

- Ausbau der onlinebasierten Befragung 
- Bessere Erfassung von kurzen 

Fußwegen und Aktivitätsverkettungen 
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Standardisierung vs. Flexibilisierung 2013 (II) 

7 Varianten des Fragekatalogs 
 
 
 

19 Stichprobenumfänge 
Mehrere Schichtungsprinzipien 

 
 
 

17 Städte zusätzlich am Wochenende 
Großraum Leipzig sowie Augsburg 

zusätzlich 2014/15 

11 Städte mit innerstädt. Teilräumen 
7 Stadt-Umland-Regionen 
2 Ländliche Räume 

Fragekatalog: 
Standard  
 

Stichprobe: 
1.000 Personen 

 

Zeitraum/Stichtag: 
Januar–Dezember 
mittlerer Werktag 

Untersuchungsraum: 
Stadtgebiet 

SrV-Standard 
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Was auf uns zukommt –  
verkehrsbezogen 

Verkehrsbezogen 
 Weitere Flexibilisierung und Individualisierung  

des Verkehrsverhaltens 
 Integrierte Verkehrsentwicklungsplanung (SUMP) 
 Reurbanisierung 
 Verhaltens- und Wertewandel nachrückender 

Generationen 
 Neue Mobilitätsangebote?  
 Demographischer Wandel 
 Wirtschaftliche Entwicklung? 
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SrV 2018 

Was auf uns zukommt: Demographie 

Quelle: destatis.de 
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 Nur mit vergleichbarer Methodik 
erfassbar 
 

Was auf uns zukommt: 
Differenziertheit 
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Was auf uns zukommt –   
erhebungsbezogen 

 
 Auskunftsbereitschaft? 
 Telefonische Erreichbarkeit? 
 Bevölkerungsstatistik? 
 Erhebungsinstrumente?  
 MiD 201x? 
 Wirtschaftliche Entwicklung? 
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Zeitliche Perspektiven – Nacharbeiten SrV 2013 

I. Quartal 2015: 
 Städtevergleich (nach Freigabe AG) 
 Stadtgruppen (nach Zustimmung AG) 
 Nonresponse-/Aufbereitungs-/Gewichtungsberichte 

 
2014/2015 
 Publikation der Ergebnisse (Artikel, Vorträge, auch bei AG) 
 Workshop zur Datenauswertung 
 Auftraggeber-/Nutzerbefragung 
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  Grundgesamtheit  Städtische Bevölkerung 
  Fragekatalog Haushalt, Personen, Wege 
  Wegedefinition Ein Zweck,  

  mehrere Verkehrsmittel  
 Stichprobenziehung  Zufallsverfahren aus  

  Einwohnermelderegister 
  Befragte Personen Alle Personen der  

  Haushaltsstichprobe 
  Erfasste Wege Alle Wege am Stichtag 
  Mindeststichprobe 1.000+ Personen ??? 
  Stichtag Mittlerer Werktag 
  Feldzeit Januar – Dezember    
  Methode CATI/CAWI ??? 
  Ergebnisse Stadtspezifisch, Stadtgruppen, Städtevergleich 

Auch 2018: Der SrV-Standard. 
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Zeitliche Perspektiven – Vorarbeiten SrV 2018 

 Herbst 2015: Erste Kontaktaufnahme  
 Frühjahr 2016: Auftaktkonferenz 
 Anfang 2017: Startkonferenz 
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Ergebnisvergleich braucht Methodenvergleich 
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